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konnte. Hieraus erklärt sich auch zum Teil der Umstand, daß an der Prüfung nur noch 13
angehende Samariter oder vielmehr Samariterinncu teilnahmen. Dieselbe fand nach der am
häufigsten vorkommenden Anordnung statt, nämlich etwa eine Stunde theoretisches Examen
und zum Schlüsse das Anlegen von Binden- und Tüchcrvcrbändcn. Herr Dr. Notz hatte
den ganzen Unterricht erteilt und es war ersichtlich, daß seine Schüler und Schülerinnen
demselben anSnahmloö mit Verständnis und Eifer gefolgt waren. TranSportübungen wurden
während des Kurses mangels genügender Trägcrzahl keine abgehalten; cS mußte dieser aller-
dingS wichtige Teil der Sainariteransbildnng ans die VercinSlhätigkcit verspart werden. —
Der in allen Teilen wohlgclnngcnen Prüfung, welcher auch zahlreiche Zuhörer beiwohnten,
folgte im Saale des „stöwcn" ein zweiter Akt mit den üblichen Dankesspenden an Kursleiter,
Veranstalter und Teilnehmer. Von den zahlreichen humoristischen Produktionen verdienen die

vortrefflichen Instrumental- und GcsangSvorträge des unermüdlichen SamaritcrquartettS ein
spezielles Kränzchen. Nur zu bald hieß es: „De Eholi ist hgspanuc!" und in rascher, nach
des TagcS Hitze angenehm kühlender Fahrt ging es wieder der Bahnstation und der Haupt-
und Großstadt zu. Dein Samaritcrvercin Goßan, der mit schwierigen Lokalverhältnisscn zu
kämpfen hat, ein herzliches „Glück auf!"

Mie ßtiin».
Äamariterwcsell im àckand. Erste deutsche Samariter Versammlung zu

Kassel vom 22. bis 21. August 1895 und die Gründung des deutschen Sanin
riler b n n d es. (Schluß.)

In den Hanptausschnß, welcher die Geschäfte des SamariterbnndcS bis zum nächsten
Samaritertagc führen und die Satzungen desselben ausarbeiten solle, werden durch Zuruf
folgende Herren gewählt: Pros. Dr. Angercr, München; Dr. Aßmus, Leipzig; Dr. Düms,
Leipzig; Konsul Mappcs, Frankfurt a. M. ; Generalarzt Dr. Lindner, Kassel; Dr. Pann-
witz, Berlin; Direktor Knoblauch, Berlin; Kommcrzicnrat Dörffel, Berlin; Dr. George
Nicher, Berlin, und Schulze, Delitzsch, Vorsitzender des deutschen FcncrwchrverbandcS. Diesem
Hauptausschuß werden zur Kooptation folgende Herren empfohlen: Branddirektor Weigandt,
Ehcmuitz; Pros. Zimmer, Hcrborn; Dr. Soltsin, Altoua; Direktor Schlesingcr, Berlin;
Hosrat Dr. Brnnner, München; Banrat Dictzncr, Düren. Zum 1. Ehrenpräsidenten wurde
Geheimrat v. ESmarch, zum 2. Ehrenpräsidenten Gras Douglas, Berlin, bestimmt. Der
nächste deutsche Samaritcrtag soll im September 1896 in Berlin stattfinden. Als Bundes-
zcitung wurde nach längerer Debatte „Der Samariter" anerkannt. — Damit war das Pro-
gramm auch dcS zweiten VcrhandlungStagcs erschöpft.

Am Abend dieses zweiten VcrhandlungStagcs erfolgte sodann noch eine Vorführung
einer vereinigten Abteilung freiwilliger HilsSmannschaften dcS Samarilcrvcreins zu Leipzig,
welche durch exaktes Arbeiten den lebhaften Beifall der Zuschauer fand. Interesse erweckte auch

Herr Pfahler, Nürnberg, mit einer schönen Improvisation: er hatte mit Herrn Löwenick,
Frankfurt, einen Leiterwagen zum VcrwundetcntranSport in einer halben Stunde improvisiert.
Die Vorführung einer Ve'locipcdsahrbahre von Dr. Hönig, Berlin, wurde ebenfalls mit großem
Beifall aufgenommen. — Der nächste Tag vereinigte noch eine kleine Schar Samariter zu
einem Ansflugc ans die schöne Wilhclmshöhe, aber die Mehrzahl der Kongreßteilnehmer war
schon in alle Winde zerstreut; hoffentlich haben sie befruchtende Anregung und neue Lust und
Liebe zur Samaritersache mitgenommen. Der Stadt Kassel und ihren Vertretern gebührt aller
Dank für die Gastfreundschaft und Liebenswürdigkeit, welche sie ihren Gästen in diesen schö-

um, denkwürdigen Tagen bezeugt haben.

Grrcrta. F» unsern Artikel „Henri Tunant und die (penser Konvention" in Nr. 19 d. Bt. haben
sich einige Druckfehler Angeschlichen, welche hicinil berichtigt werden wie folgt: Seite 166, erste Fußnote,
nicht armw'S cke vampaxuc-, sondern «rm«ss «n viimpaxna. Seite 167, steile .6 von oben: Die Pariser
Konferenzen fanden 166? statt (nicht 166!). Gleiche Seite, dritte Fußnote: Man lese „Vis cko I'addö
Henri IMri'àw, von Pater Gratnch (statt ITi'i'gvro).

Tz,stufst« Henri Tunant und die Genfer Konvention (Fortsetzung). — Schweiz. Ecntralverein vom Roten
Zu statt « Kreuz: Mitteilungen des ckcmralvorstandes.— Schweiz. Militnrsanitâtànrin : Nachtübung der
Sektion Zürich; Fcldübung der seltion Viel. — Schweiz. Samariterbund: îiîurèchronik. — Kleine Zeitung:
Samaritcrwcsen im Ausland (erste deutsche Samariterversammlung in Kassel, Schluß). — Inserate.
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